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Ein Abend im Atelier Swienty

Plau am See, Große Burgstr. 26 (Seiteneingang)

Eine Wahl zu haben, wählen zu können, ist für uns sehr wichtig.
Wenn wir wählen wissen wir, daß wir frei sind. Frei in unserer Wahl
einer Entscheidung. Eine Wahl zu haben bedeutet auch, uns zu
entscheiden. So wir uns nicht entscheiden können oder gar wollen,
haben wir auch keine Wahl.
Wer wählt, läßt sich von seiner Entscheidung nicht abhalten. Wer
sich allerdings abhalten läßt, ist nicht in der Lage zu wählen, ge-
nauso wenig wie der, der seine Entscheidung einem anderen
überläßt.
Wenn wir uns an politischen Wahlen beteiligen, dann wählen wir
Parteien und Personen, denen wir vertrauen, daß sie Entscheidun-
gen in unserem Sinne treffen. Wir glauben damit, gewählt zu ha-
ben. Dabei überlassen wir es den von uns ausgesuchten Personen,
Entscheidungen zu treffen – ob es nun die sind, mit denen wir
übereinstimmen oder nicht, das sehen wir erst später. Was haben
wir also dabei gewählt? Haben wir wirklich gewählt und hatten wir
überhaupt eine Wahl?
Mit Musik, Text und Bildern wollen wir an diesem Abend diesem
Thema nachgehen, in dem wir uns anschauen, wie und ob wir un-
sere Freiheit zu wählen tatsächlich wahrnehmen.

Hierzu laden wir am

DDiieennssttaagg,,  ddeemm  2222..  MMäärrzz  22001111  uumm  1199..3300  UUhhrr

in unser Atelier ein.
Um telefonische Voranmeldung wird wegen begrenzten Platzangebotes gebeten:

Tel. (038735) 13781

Eintritt frei
Spenden sind willkommen
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